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5 Mittwochs, den 14. Juli . | 
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Angekommene Fremde vom sten Juli 1824. 


Hr. Gutsbeſitzer o. Binkowski aus Dombrowke, Hr. Apotheker Gottlob 
Bauer aus Kobiſz, l. in Nro. 343 Breslauerſtraße; Hr. Major v. Peucker aus 
Glogau, l. in Nro. 2:4 Breslauerſtraße; Hr. Eigenthümer v. Malczewski aus 
Swirezyn, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Graf v. Kalkreuth aus Kozmin, Herr 


ER 


* 


Pächter Demblewski aus Prziment, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer 


Jaraczewski aus Bronikowo, Hr. Gutsbeſitzer Jaraczewski aus Jaraczewo, Herr 
Gutsbeſitzer Baſinskt aus Brzeslowie, Hr. Gutsbeſitzer Krzyzanski aus Zydowoß 
Hr. Gutsbeſitzer Blociſzewski aus Twarkowo, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Herr 
von Binkowski aus Twarkowo, l. in Nro. 35 Waliſchei. eee 
8 — Den gten Juli. NT 3 
Hr. Calculator Ludwig Pisczarzewitz und Hr. Kaufmann Johann Were⸗ 
wenski aus Kaliſch, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; die Herren Eigenthuͤmer 
Done) und v. Komieorowski aus Ch. ablewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Korytowski 
aus Rogowo, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Pächter v. Drweski aus Opal: 


Wilhelmsſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Dobrzycka aus Bomblin, l. in geg, 

Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Felix v. Saukowski aus Könin, l. in Nro. 10 
Waliſchei. Se ; HE Vd 
FRE: Den ten Juli. . 0 
Grieler aus Stettin, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Kaufmann Schöller 
aus Breslau, l. ju Nro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Oberlehrer Dreiſter aus 
Rugemvalde , l. in Nre. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſiter b. Grudzielski aus Ula⸗ 
nowo, Hr. Amtsrath Wunſter aus Kiadzienic, Hr. Commiſſair v. Kilarski aus 


Srebna⸗ Gura, I in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. v. Straſzewski aus Kouow, 


* 2 


Die Herren Kaufleute Glan und Schumann aus Breslau HR Kaufmann 


nice, Hr. Major Graf Kayſerling nach Danzig, durchreiſend, l. in Nro. u: 
1867 


* . 


Fr 1794 — 


L Es Nro. 145 Büttelſtraßt; Hr. Baron Haus Edler zu vun, aus e ëng 


in Ar 33 Woliſche. = * 
in Durch reien d. r 4 15 
Der Sf Michael Horaim von . SA e Bart, 

2 
Bekanntmachung. 
Am 17. Mai d. J. gegen 4 Uhr des Obwieszczenie 


Morgens find in dem Walde bei Wtorek, 
Adelnauſchen Kreiſes, von unbekannten 
Defraudanten, die, wie ſie mehrerer 
patrouillireuden Grenz⸗ a 
anſichtig geworden, ſich dur Flucht 
der Habhaftwerdung 
22 Stück Schweine im Stich gelaſſen, 
auch außerdem bei Verfolgung der 
Flüchtlinge noch 20 Stuck Schweine in 
demſelben Walde ohne Treiber angetrof⸗ 


fen und ſämmtliche 42 Schweine von 


den Beamten in Beſchlag genommen 
worden. 8 
Auf den Grund der Bene des 
, Ke Tit. 51. Th. 1. der Gerichts⸗ 
nung wird dieſer Vorfall hierdurch 
bffentlich bekannt gemacht, und werden 
zugleich alle diejenigen, welche an vor⸗ 
bemerkte Schweine aus irgend einem 
Nechtsgrunde Anfprüche zu haben ver⸗ 
meinen ſollten, aufgefordert, ſolche 
innerhalb 4 Wochen von dem Tage au 
gerechnet, wo dieſe Bekauntmachung 
zum erſten Male in das hieſige Intelli⸗ 
genzblatt eingerückt es bei dem 


entzogen haben, 


Dnia 17. Maja r. b okolo godziny 
4t y ranndys W boru pod Wtorkiem, 


Powiatu Odalanowskiego, nieznaio- 


„ uei⸗ ktörzy spostrzeglsay 
zilku patruluigeych urzgdnikowstra- 
2y granicandy, zemkneli, aby nie 
by& uigtymi, porzucili 23 wieprzöw, 
pröcz tego w dalszey pogoni pomie- 
nieni urzgdnicy spotkali ieszeze 20 


innych wiepfz6W u (mie bom bez 


eee i Wszystkie 42 zaiglie.,. 


Na esadzie przepisu D 180. Tyt. 
51. Cz. I. Ordynacyi sadowéy poda- 


ie sig przypadek ten do powszechney 


wiadomosci, wWywaige zarazem 
wszysikich mniemaigeych mies 2 ia- 
kiegokolwiek had: prawnego powodu 
pretensye do pomienionych wie- 
przöw, aZeby takowe wprzeciagu 4 


tygodni, od dnia pierxs ego W Dis 
d teyszym Intelligenablacie zamieszcze- 


nia nini 
Komorze 


ego obwieszerenia, u 
öwney Celney w Dro- 


E "e et 


ZI 


` haben, 


Gouptzettamte zu Droßew anzumelden 
und gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls 
nach Ablauf jener Friſt mit der Konſis⸗ 


kation der Scheine und der Verrechnung 


des Erlöſes ohne weitern Anſtand ver⸗ 
fahren werden wird. ? 

Pofen den 3. Juni. 1824. 5 
Adnigl. Preuß. Regierung II. 


Edictal⸗Citation. 

Ueber das Vermögen des Damaſtar⸗ 
beiter Carl Jamrich zu Kurnik, iſt der 
Concurs eröffnet worden, und wir haben 
zur Liquidation aller Forderungen an 
dieſe Maſſe einen Termin auf deu Aten 
September c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Landgerichts⸗-Rath 
Fromholz in unſerm Partheien-Zimmer 
angeſetzt, wozu wir alle unbekannte 
Gläubiger mit der Warnung vorladen/ 
daß die Aus gebliebenen mit allen ihren 
Anſprüchen an die Maſſe präcludirt und 


` nen ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
übrigen Gläubiger auferlegt werden ſoll. 


Denjenigen, welche keine Bekannt⸗ 


ſchaft am hieſigen Orte haben, werden 


e Juſtiz⸗Commiſſarien Jacobi, Mittels 
ant und Voy, als Mandatarien in 
Borfehla, racht, die fie mit gehdriger 
Zuber ui, Vollmacht zu verſehen 


a Poſen den Ji. Marz 182 S Ze 7 
Königl. Preuß. rd 2 ét 


KE) 


Ent 
AS 
Gr 


San D * 


szewie zameldowalt i wykazali, ina- 
rey po uplynieniu tego terminu 
wieprze niezwlocznie skonſiskowane 
i zebrane za nie Pienigdze zaracho- 
wane bed. Le? 

Poznan d. 3. Czerwea 1824. 
‚ Krölewsk -Pruska Regeneya II. 


Zapozew Edyktalny. 

` Kë A 7 d 

Nad maiztkiem fabrykanta obruséw 
Karola Jamrich w Kurniku konkurs o 
worzony zostal, wyznaczylismy ter- 
min do likwidacyi protensyi do mässy 
téy na dzie n 4. Wrzesnla c. przed 
pofadniem o godzinie 9. przed Depu- 
lowanym Konsyliarzem Sadu Ziemian- 
skiego Fromholz wizbie naszey instru- 

cyinéy, i na takowy wszystkich nie- 
wiadonych'wierzycieli pod tem zagro- 
zeniem zapozywamy, iz niestawalgey 
* pretensya swa do massy prekludowa- 
nym, i WiEczne mu v tey mierze mil- 
ezenie przeciw innym wierzycielom 
nakazanem zostanie. Tym, ktörzy 
w mieyscu luteysz&m niemaia znaio. 


mosei, podaiemy UUr, Jacobi, Mit- 


telstaedt i Boy Kominissarzy Sprawie- 
dliwosci na Mandataryusaow, kiörychi 
w destateczng informacyz i plenipo- 
teneyg opatraye nale2y, N 

VE tan N N 


Posnan dnia 31. Marca 1624. | 
rel Pruski S2d Ziemiaßski, 
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Subhaſtations-Patent. 

Zur Subhaſtation des hier auf St. 
Martin unter Nro. 106 belegenen, dem 
Ehriſtoph Umbach zugehdrigen, und auf 
4259 Rihlr. 20 ggr. gerichtlich abge⸗ 
schätzten Hauſes, auf welches in dem 
letzten Lieitations-Termine 2000 Rthlr. 
geboten worden ſind, haben wir einen 
anderweitigen peremtoriſchen Vietungs⸗ 
Termip auf den 24. Auguſt c. um 
9 Uhr vor dem Laudgerichtsrath Bruͤck⸗ 
ner in unſerm Inſtructions „Zimmer ans 


beraumt. 


Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vor⸗ 
geladen, in demiſelben zu erſcheinen, ihre 
Gebote abzugeben, und zu gewärtigen 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
erfolgen wird, falls nicht geſetzliche Uu: 
ſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe und Bedingungen koͤnnen in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Jeder Luitant muß, bevor er zum 


Bieten zugelaſſen wird, eine Caution von 


300 Rtlr. dem Deputirten erlegen. 
Poſen den 8. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landger icht. 


d 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das hier auf der Fiſcherei unter Nro. 
110 und 111 belegene, den Wende⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige , auf 798 Rtlr. 
15 for. 4 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Grundſtück, ſoll im Wege der offent⸗ 
lichen Subhaſtation verkauft werden. 


= 1 196 — 
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patent Subhastacyiny. 
Do publiczney przeda2y kamieni- 
cy Krysztofa Umbachä, tu na przed. 
miesciu S. Marcina pod liczba 106. 
potozoney, sadownie na 4259 tal. 
20 Aer, ocenioney, za For na osta- 
mim terminie licytacyinym 2000 tal. 


podano, powtörny termin zawity ma 


dzien 24. Sierpnia r. h o äu: 
dzinie g. przed Ur. Brückner Sedzig 
Ziemianskim w izbie. instrukcyinsy 
Sadu naszego wyznaczonyın zostal. 

Wzywamy wige ochote kupna i 
zdolnose nabycia dobr maigcych, aby 
sig na terminie tym stawili i Deem 
swe podali, poczem naywigcey daia- 
cy, ieZeli prawna iaka nie zaydzie 
przeszkoda, ` przysadzenia spodzie- 
waé sig moie, ` 

Taxa i warunki w_registraturze 
przeyrzane br mog3. Kazdy Licy- 
tant chegey bydz przypuszczonym do 
neytacyi, winien Delegowanemu 
kaucyg 300 tal. oi, 2 

Poznan dnia 8. Maja 1824. 
Krol. Pruski 83d Ziemianski. 
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/ 


patent Subhastäcyiny. 


Nieruchomost tu na Rybskach E 


pod Nrem 110 111! sytuowana, 
Wendö e malZonköw wlasna na 798 
Tal. 10. $brbr. 4. den. szdownie osza- 
cowana, ma by& w drodze publi- 
-ezuey subhastacyi sprzedang. War: 


Et. REN 


** e * 
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Wir laden daher die Bietungsluſtige 
ein, ſich in dem auf den 2 4. Au gu ſt 
e Sei, 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Re⸗ 2 
ferendarius George in unſerm Gerichts⸗ 
Schloſſe angeſetzten peremtoxiſchen Ter⸗ 
mine einzufinden, und ihre Gebote ad 
protocollum zu geben, wonächft der 
Zuſchlag des Grundſtücks an den Meiſt⸗ 
bietenden, im Fall die geſetzlichen Um⸗ 
ſtaͤnde keine Aug nahine zulaſſen erfol⸗ 
gen wird. 

Die Taxe und Kaufbedingungen In: 
nen in unſerer Regiſtratur eingefeßen n 
werden. 2 

Poſen den 17. Mai 1824. 

Königl. Preuß. . 


Bekanntmachung. 
Den 22. Juli c. Vormittags um 9 
Uhr und die folgenden Tage, ſollen zu 
Wlenckowice Pofener Kreiſes, die zum 
Nachlaß des Joſeph v. Keſzycki gehbri⸗ 
gen Mobilien, beſtehend aus Uhren, 

Silbergeſchirr, Porckllain, Gläſern, 
Kupfer und Zinn, Moͤbel und Hausge⸗ 
räth, Manns» Kleidern, bedeckten Wa⸗ 
gen und offenen Britſchken, bedeutende 
Wirthſchafte⸗Inventarien, Pferden, Rind⸗ 
vieh und Schaafen durch den Landge⸗ 
richts⸗Referendarius Kantak meiftbictend 


gegen gleich baare Bezahlung i in Courant 


verkauft werden. 
Poſen den . Juli 1824. 


Koͤnigl. preuß. eandsgerlet 


D 


3 


wamy przeto Schote Ps maig- 
cych, aby sig na terminach dnia 


24. Sierpniä r. b. kran o godzi- . 


nie Der, 2 ktörych’'dstatni ` jest pe: 
retitoryeznym', w naszym zamku sg. 
do in, Prꝛed er 
Sadu Ziemianskie d Zär örge "wyznal 
ezonych znaydowa 55 
podawali, poczém Werse ta 
näywigcey. daigcemu ` skoro prawne 
55 nie Sp RER 
zostanie.: 

Taxa 1 Are r Tubes ogg bye 


w nasze Registraturze 3 


"Poznan d. 17. Maja 1824. 


Krölew;' Pruski Sad Sien 


CG / obeteszege og S 

Diir 22. Lipca r. b. o god. 
nie giéy i dnie ‚nastgpne, w Wiege 
kowicach Powiecie Et, 
‚mobilia do pozostalosei ia ä Ke- 
sZyckiego nalezgee, skladaigce EX 
zegarkow; naczyn erf, por 
celany, szkla, iniedzi 1 Go prag 
tow domowych, mebli, Luken met, 
kich, powozow i bryezköw krytych, 
i nie krytych, oraz sprz&töw” r- 
Zuych gospodarezych, eh „bydla 


rogatego i owiee, re . Kan- i 


skiego, naywigcey daigcemu za go- 
towa zaplatg przedane beda. 
Poznan d. 1. Lipca 1824. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
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e Sushöfationg Patent. su 
im Poſenſchen Kreiſe belegen, 
e den ler Grieblerſchen Er en gehdri⸗ 
8 luſchiner Waſſer⸗ Mühle, welche 
tach, der gerichtlichen Taxe apf 4467 
Möhle. uud die Czapury Mühlengrunds 
ſtuͤcke, welche auf 3122 Nr, 11 ggr. 
4 pf. gewürdigt worden, ſollen auf den 
Antrag der Real- Gläubiger „öfentlih an 
den „Meitoiezenden, jede besonders. vr 
kauft werden. 

Ju Gefolge ber Wien c ben 78 
aten Mai 18a ißt in termino deu 17. 
December v. J. für das Gluſchiner 
Grundſtuͤck 1909. Ste, für daß Czapury 
Grundſtlick aber noch gar nicht geboten p 
worden. 

Wir 
tu ungs⸗ Te 
vor dem Ge Rib⸗ 
dentrop früh uin 9, Uhr in unſerm Ge⸗ 
richtelokale angeſetzt. Kau „Kaufluſtigen wird 
L er Termin u mit dem Bemerken be⸗ 
éi 5 daß der Zuſchlag erfol⸗ 

ſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
A zulassen. 
b KE will hat auch jet. Zog 
mu ve Ka Zog zu erler 
mg d. „ingo ser 


deshalb noch einen Bie⸗ 


u auf den 30. Deto ber e, 


De E — 118 — 


Patent Subhastaeyiny“ 

e "28 wedny; W Pewiecie tutey- 
25m polotony, 2 do: Sukcessord w 
mlynarza Grybler nalelacey, ktöry 
podlug taxy ‚sadowey.na Tab H, 
a grunta do miyna Czapury ‚naledg- 
ce, na 3122 Tal- 13. des, 4. den. 
oszacowane RL. na wniosek wie- 
rayeieli realnych publicznie nay- 
wigeey daigcemu oddziehiie Sprze- 
daue by6 mafg. 

W. skutek obwieszezenia,, 2 FEN 2. 


Main 1822 roku, terminie dula 43 


Grudnia r. z. za miyn w Gluszynie 
tylko 20 Tal., a za grunt ‚w &za- 
pusach, weale nic nie lieytowano, 


eener WEHZMACZY lismy przeto ieszeze jeden 


termin pa re 30, Dazdzier- 
nika przed Referendaryuszem Sadu 


Ziemiziskiege, Ribbentrop, rana 
godzinie BIR W naszym zamku Së: 
dewym,;, Drhorg kupna maiqcy ch. o 
Domyasayın terminie 2 07m Weide: 
mieniem uwiademiaig sig, e præy- 
bieie,, mastapbi, iezeli prax nic, nie 
aayda praes2kody, nie 

Kto lieytowat chce, enen. 500. 
Tal. Deputowangma alodyé winiem 

„Poznan, d. ig., Czerwea 1g. 


Eu Dat 19et, ......, réie ck Sech 2 a 
‚sorge Drot, eent „ 
Wi EN Gét Sit Ba 
7 ‚ch art a d AN set SE ) ! 
äs 8281 An / eo 4 13 17 9 ar Tank 


Si P Séi si ch cher ` 
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Ke Bekanntmachung. 
Nach dem bei uns ausgehangenen 
Subhaſlations⸗ Patent, ſollen nachſte⸗ 
bende hierſelbſt belegene Grundſtücke, 
welche den dabei geſetzten gerichtlich aus⸗ 
gemittelten Werth haben, als:: an ei 

1) No. 4 394 Rtlr. aB ſgr. 6 pf. 
2) No. 48 AHORN, ite, 6 pf. 
3) No. 110% 224 Relr. 16 ſgr. = pf. 
f 4) No. 201 161 Ntlr. 8 ſgr. pf. 
5) No. 247 262 Ntlr. A ſgr. G pf. 


Gi No. 208 297 Rtlr. 8 ſgr. a pf. 


7) No. 287 201 Rtlr. 16 ſgr. pf. 
8) Ne. 30 946 Rtlr. 23 fgr. pf. 
9) Ne. 335 211 Ntlr. a0 ſar. 6 pf. 
10) No. 293 946 Rtlr. 21 far, = pf. 
11) No. 126 320 gie, e for, = pf. 
auf den Autrag des hieſigen Magiſtrats 
wegen ruͤckſtaͤndiger Abgaben döffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und es ſteht dazu ein Termin hier an der 
Gerichtsſtelle auf den 6. Au guſt c. an. 
Dies wird den luſtigen und Be⸗ 
figfähigen hiermit öffentlich bekanut ge⸗ 
macht. 


Mieſerit den 29. April 1824, 
Königl. Preuß. Landgericht. 


As 


* 


igt) 


Obwiescze nie. 

* skutek wywieszonego tu Paten, 
tu subhastacyinego, nastepuigee 19 
; potodone " grund, 
Przy ktörych tez ich Wartossd S 


wnie.. wypoStodkowangognaczono , 


to jest: i at TEE 
1) Nr. 47. 394 Tal. 23. är G fen. 
2) Nr. 48. 491 — 1 fen, 
3) Nr. 140. 224 E wi a — 
4) Nr. 201. 16 AB — 
5 Nr. gd, aba 1 6 
6) Nr.. 298 
7) Nr. 289. 2. 10 a ue 
GER 
9). Nr. 5.211 — 20 — 5 
10) Nr. 293. 946 — gr — — 
11) Nr. 126. 326 : 
na wniosek tuteyszego Magistratu z 5 
Przyczyng zaleglych podatkdw, nay- 
wigoey daigcemu publicznie przeda- 
nen habit. a, dhe vun Se Sne 
` Term peremtoryeyzy Reytacyi. 
ny do tego zostat na dzien 6. 
Sierpnia r. b. wyrhaczony, co 
ochotg kupienia maigcym i posiada- 


M - — ` 


nia zdolnym ninieyszem podaie sieg 


do publicznéy wiadomo sc. 
Miedayrnece d. 2g. Kwiemia 1324, 
Kröl.Prus. SadZiemianski, 


2. 946 - 23 — 


— 5 
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Sub haſtations-Patent. 

Das im Chodzieſner Kreiſe im Amts⸗ 
Dorfe Erpel belegene, dem Freiſchulzen 
Slomopwiez zugehörige Frei⸗Schulzengut, 

ö beſtehend aus: i . g 
15 Magdeburgiſchen Hufen Land, 
1 Nutz⸗ und 1 Koͤdde⸗Wieſe, 
2 Koppeln und 
1 Stück eigener Forſ ,, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
5394 Rthlr. gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag eines Glaͤubigers dffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, und die Vietungstermine ſind auf 
den 255 Juni d. J., den 23. Aus 
auf d. Ji und der peremtoriſche Terz 
min auf den 30. November d. J. 
vor dem Landgerichts = Aſſeſſor Wegener 
Morgens um 8 Mir aller angeſetzt. 


ur 


Beſitzföhigen Kaͤufern werden dieſe Zeg 


mine mit der Nachricht verannt gemacht, 
daß das Grundſtück dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden ſoll. Die Taxe 


kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. * 
Schneidemühl den 15. Maͤrz 18 24. 
Kb nigl. Preußiſches Landgericht. 
ët Arte ee PR 1455 
SÉ g „ ig! 4 N 
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Patent Subhastacyiny. 
Solectwo okupne: wwsi Erpel, 
Powiecie,Chodzieskim poloione, 
15 hub Magdeburgskichiroli, 4. Jak 
i kawalka boru skladaigce sig, szla- 
chetnemu Stomowiczowi dziedziezne, 
ktore podtug taxy sadownie sporza- 
dzůonéy na 5394 Pal. jest ocenione, 
na zgdenie wierzyciela publicznie 
naywigcey daigcemu sprzedane byé 
ma) ktorym koncem termina licyta- 
cyine na dzien 26. Czerwen 
r. b. ua dzien 28. Sierpnia r. b. 
termin zägperdntoryczny'na dz ien 
30. Listo.pada m b. zrana o go- 
dzinie 8méy, przed Assessorem 8g- 
au Ziemianskiego W. Wegter, W 
mieyscu wyznaczone zostaly. Zdol- 
nosé küpienia posiadaigcych uwiado- 
amy d terminach tych z vadmie- 
niemem, iz nieruchomosé naywiedey 
daigeeinu preybitg zos tanie. 
Iuxa kazdegoczasu w Registratu- 
re naszéy przeyr/ang.by& moie, 
W Vile d. 15. Marca 1824. 
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Krolewsko-Pruski Sad Ziemianski. 
‚un‘ 778 e 2 
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gend 


(Hierzu zwei Beilagen.) 
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Erſte Beilage zu Nro. 36. des Pofener Intelligenz⸗Blatts. | 


ERDE FT eng 2 Ge 
Patient Subhastaeyinys ` 
Dobra ‚szlatheckie Jablono i Bu- 


iwer TE 
EE EEE aw ét? 
„ Zëntbbefattieng- Be tent. 
Die unter unſerer Gerichts barkeit, im 
Schubinſchen Kreiſe belegenen, den Marz 
cellus und Marianna v. Sulerzyskiſchen 
Eheleuten zugehorigen adlichen Güter 
Jablowe und Buſzkowo nebſt Zubehör, 
welche nach der gerichtlichen Taxe auf 
52238 Rthlr. o ggr. 1 pf. gewürdigt 
worden ſind, ſollen auf den Antrag eines 
Glaͤubigers Schulden halber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine find auf 
den Ze, Juli c., 
den 3. October c. D 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 15. Februar 2. f., 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗ 
ger Morgens um 9 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern. werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten Termin die 
Guͤter dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
und auf die etwa nachher einkommenden 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen. Rh 
uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Bromberg den 8. Maͤrz 1824. 


Ktnig l. Preuß, gandgericht⸗ 


nu w Lë vm? 
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oho o Pad jurysdykeyg naszꝗ aosta- 
igee, w Powiecie Szubinskim polo- 
zone, do Marcellege i Maryanny 
Sulerzyskich _ malzonköw. ‚nale2ace , 
wraz.zprzyleglosciami, ktöre-wedlug 
taxy sadowey na Talarow 52,238 
der, g. szel. I. orenione zostaly; na 
Zadanie jednege Wierzyciela ꝝ po- 


wodu dfugow publicznie naywigcey’ 


daigcemu: sprzedane byé maig; kto- 
rym koncem termina licytacyine: 
na dzien 30. Lipea r. b., 


na dzien 3, PaZdziernika r. b. „ f 
termin zas peremptorycany rt 


na dzien 15. Lutego roku przy- 
szlego' zrana o godzinie grey, pred 


W. Sadzig Springer, w mieyscu 3 


znaezone zostaly. 7 


Zdolnos& kupienia posiadaigeych 


uwiadomiamy o terminach rech 


z nadmienieniem, is wterminie: osta- = 
tnim dobra te naywigcey daigcemu 


przybitezostang; na pöZnieysze za$ 
podania wzglarl mianym nie bedzie, 
iezeli prawne tego nie bedz wyma- 
ad powody. en 

W przeciagu Arech tygodni przed 


ostatn im terminem zostaw ia sie zresztig 


kazdemu wolno$& doniesienia nam 


o niedoktadnoßciach, iakieby. przy 


sporzadzeniu taxy zaysé mogly.. 
Bydgoszer d. 8. Marca 1824. 


` kréi. Pruski Sad Ziemianski. | 


N 9 Ad EA 
Sagatta 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Pleſchenſchen Kreiſe belegene, den 
Manrimilian und Antonina v. Bogdan⸗ 
skiſchen Eheleuten zugehörige Gut Groß: 
Galazki I. Antheils, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 17375 Rthlr. r. 
Dr 8 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf 
den Antrag der Glaͤubiger Schulden hal⸗ 
ber öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, ars die eee 
a 1 5 at: dig 
Ae 805 Juni c., , 
den 30, September c., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 30. December ., 
vor dem Herrn Landgerichts-Aſſeſſor von 
der Goltz * ie? E wor er 
GEN 
Beſitzfaͤhigen gen werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten Ter⸗ 
min das Grundſtück dem Meiſtbieten⸗ 
den zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern 
rie? geſetzliche Gründe dazwiſchen treten. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Tare vorgefallenen Mangel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Krotoſchin den 9. Februar 1824. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 
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Dobra Wielkie Galgzki I. Czesci 
pod jurysdykeyg naszg, W Powiecie 
Pleszewskim‘polöZone, do Maxymi- 
liana i Antoniny- "e Zawidzkich mat- 
2onköw Bogdäfiskich nale2yc&, ktö- 
re podlug taxy sgdownie sporzydzo- 
ney na Tal. 17,375 sbrgr. 1. szel. 3 
sq ocenione, na zadanie wierzycielt 
z powodu dlugöw publicznie 15 
wieren daigeemu sprzedane bys ma- 
ig; "ktörym koncem verwen 8755 
eyine 

Na dien eien r. b. 

na dien 30. Wrzesnia r. b. 
termin zus peremtoryezuy 

na dzien 30. Grudnia k. b. 
zrana o godzinie gtéy, przed Wnyni 
v. d. Goltz Assessorem w mieyscu, 
wyznaczone. ‚zostaly. : 

Edolnosé kupienia maigcych uwia- 
many o terminach tych 2 nad- 
mieniem, i2 W terminie ostatnim 
nieruchomos& naywigc&y daigcemu 
praybità zostanie, iezeli prawne na 
przeszködzie nie beda powody. 

W przeciggu Arech tygodni zosta- 
wia sig zresztg ka?demu wolnos& do- 
niesienia nam o niedokladno$ciach , 
jakieby przy sporzadzeniu ry zayse 
125 mogfy. 

Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
re naszéy przeyrzang bye moie, 

Krotoszyn d. 9. Lutego 1824. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


DL 


Subhaſtations = } aient 
Zum offentlichen Verkauf des dem Jo⸗ 


bann Samuel Sahl gehörigen, in Ze, 
ny unter Nro. 394 am Ringe bekegenen 
Hauſes nebſt Garten, zuſammen auf 200 
Rtlr. gerichtlich gewürdiget „haben wir 
einen anderweitigen Termin auf den 18. 
September c. vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Kaulfuß in loco Hirn am 
geſetzt. 1 
ſich an dem gedachten Tage elnzufinden, 
ihre Gebote abzugeben und den Inſthla 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in klingenden Preußÿſchen 
Courant zu gewaͤrtigenn;?n ö 
Krotoſchin den 27. Mal 1814. 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 
Su bhaſtations⸗Patent. 
Die im Oſtrzeſzower Kreiſe belegen, 
dem Aloyſius von Viernacki zugehörige, 
auf 173571 Rtlr. 25 for. 1 pf. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Herrſchaft Oſtrzeſzow 
nebſt Zubehbr, ſoll auf den Antrag der 
Gloͤubiger öffentlich an den Meiſtbie ten⸗ 
den verkauft werden. RN I K 
Die Vietungs⸗Termme ſtehen auf 
den 7. September) i 
den 7. December f und 
den 8. März (ëss, 
auf dem hieſigen Landgericht vor dem 
Herrn Landgerſchtsrath Boretius an. 
Kaufluſtige werden zu dieſen Termi⸗ 
nen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
der Zuſchlag dem Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in fofern ertheilt 


Kaufluſtige werden Eingeladen, 
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"Patent Subhästäcyiny. 
"` Korcem ‚publiczney sprzedazy de, 
mostea do Jana Samuela Sahl male. 
Zeep, w Zdunach pod Dech 394. 
na rynku wraz 2 ogrodem pe oz o- 
nego, ogdlgte na 200 Tl. sado- 
wnie ocenionego, nowy termin na 
dzien 18. Wrizesnia SR. przed 
Deputowanym W. Sedzig Kaulfuss, 
w mieyscu Zdunach wyznaczywszy, 
wzywamy hei kupna maigcycli, 
aby sie nid Fzeczonym stawili, 
i licyta swe pollali, gdzie naywie- 
er per DN göföwg viet d kur 
dete Pruskt pt Przjbich sp. 
dziewa& sig moge. ee 
‚Krotoszyn d. 23. Maja 1894. 
Krol. Pr. Sad Ziem janski. ` 
Patent Sübuastacylny, 
Mafgtnbse Ostfzeszowska w Po- 
wiecie Ostfzeszowskim poloz0 fla, do 
W. Aloyzego Prospera Biernackiego 
nale2aca, na 173,5 11 Talarow 25. 
sgr. 1 den. wrag z przyleglosciami 
sadownie ocenjona, nd 2g danie wie. 
den pubhicznie hay wisceéy daig- 
cemu sprzedanz bye ma. 
Termina Heytacyine ` 
na dzien 7. Wrzesnia 
na dzien 7. Grudnia 
termin za$ peremtoryczn 
na dzien 8. Marca 1825. 
przed Deputowanym W. Sedeig Bo. 
retius w mieten wyznaczone Zz0sta- 
ty. Zdolnosé kupienia posiadaigeych 
uwiadomiamy o terminach rech & 


r. b, 


P 


werben. > als keine beſondere Hin⸗ 
derniſſe entgegen ſtehen. Die Taxe fo 
wie die Kauf bedingungen können jeder⸗ 
zeit, in unſerer ener ige 
werden. 2 


übe erg den. 24. Moi 1824. 


eee Zeg ere 


nase 


E erpa ch tung. 
Das im Adelnauer Kreiſe belegene, 


E Frau b. Vorowska gebor. v. Roſzut⸗ 
Sa gehörige Adeliche Gut Slaborow ice, K 


fell für den Zeitraum pom 24. d. 

bis dahin f. Si alfo SC ein ahr b ut: 
lich in dem 95 15 Herrn andgerichts⸗ 
Rath v. Kurcew ski auf den 16. Auguſt 


3 it praybicie na rzecz 
naywigoeyı daigeego aa goto wg garaz 


ö zaplatz nastapi, skoro szczegôlne na ) 


przeszkodzie nie bgda przeszkody. 
Taxa kazdego czasu wraz z warun- 
kamt kupna Ki Cuben GE 
Fiiss Ié mogz. 

Krotoszyn d. 24. Ye: 1824, 
Krölewsko - Pruski ` Sad e 
2 „ Eë 

Dobra Skahorewice w Powiecie 
ee e ‚do W. 2 

ee ee nalezgce, od 
dnia 24 ZEIWCA r. b., a do tego 
czasu roku praysztego, a natem na 
rok jeden wiermt na. dzien 16. 
Sierpnia . D., przed Deputowa- 


c. anberaumten Termin, an den Meiftz nym W. Sadzia Kurcewskim wyzna- 


und Beſtbietenden verpachtet werden. 

Pachtluſtſge laden wir ein, in dieſem 
Termine Vormittags um 10 Uhr im 
hartheien⸗ Zimmer perſonlich zu erſchei⸗ 
nen ` und den Zuſchlag fofort Au erwar⸗ 
ten. Die Bedingungen find in unſerer 
Kegiftratur und bei dem Landgerichts⸗ 
Rath Juſtiz⸗ Commiſſarius Brachvogel 
als Extrahenten, desgleichen bei dem 
Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Pigloſiewiez 
einzuſehen. ve 

Krotoſchin. den 25. Juni 1824. 

Koͤnigl. Bak, arsch 


‚SER Cé GL 


czonym, Naywigeey daigcemu publi- 
cznie wydzierzawionę ıby& KN 
Wzywamy ‚przeto chg£ kupna maig; 
cych, aby sig w terminie tym o g- 
dzinie 10. rana w Sadzie tuteyszym 
osobiscie, Stawili,. i przybicia na raecz 
naywigeey: daigcego oczekiwali. Wa 
runki dsierzawy w Registraturze, tu. 
dote? uU Ur. Brachvogel, Sedziego 
Kommissarza Sprawiedliwosci i Pi. 
glosiewicza Konsyliarza Sprawiedli- 
wosci przeyrzane bré moga. — 
„„Krotoszyn. d. 25. Czerwea 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


e, H ** 98520 
‚To e 4 Ce m d 


Die A Nachlaß des Bildhauer Ja⸗ 
RK? Kuroſzynski gehörigen Grundſtücke, 


Nia ai ue 
"Ohwieszezenie.. ; 
Tiers do pozostaloßci ene, 
cerza Jakoba ‚Kuroszyniskiego nale- 


we / 


nehmlich das unter ee, 28 in der Stadt 
Adelnau am Ringe belegene hölzerne 
Wohnhaus nebſt Stallung und Obſtgar⸗ 
ten, ein Stuck Rodeland und zwei Wie⸗ 
ſen, zuſammen auf 581 Rthlr. to Jor. 
gerichtlich abgeſchuͤͤtzt, ſollen Erbthei⸗ 
lungshalber im Wege der öffentlichen 
Lieitation in dem ver unſerm Deputirten 
Juſtizrath Tolkemit, auf den 23ten 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Seſſions⸗Zimmer anberaumten 
peremtorlfchen Termine, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 


vorgeladen werden, verkauft werden. 


Die Taxe kann in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 

KKrotoſchin den 28. April 1824. 
Fürſtlich Thurn ⸗ und Taxis⸗ 
- ſches Fürſtenthums⸗Gericht. 


SE Proclama. 
Das dem bieſigen altteſtamentariſchen 
Kaufmann David Tabacznik gehdrige, 
unter der Hypotheken Nro. 13 auf der 
Katifcher Gaſſe hierſelbſt belegene ein⸗ 

ge hölzerne Wohnhaus nebſt Kram⸗ 


laden, Einfahrt und Stallung, über: . 


baupt auf 324 gut 5 gr. 10 pf. ges 
würdiget, et Schulden halber öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden in dem vor 


dem Landgerichtstath Kosmeli, auf den 


sten October e Vormittags um 9 
Uhr in unſerm Seſſions-Zimmer anbe= 
raumten peremtoriſchen Licitations⸗Ter⸗ 
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2ace, to jest: domostwo Aren ginge 
me mießcie Odalanowie, pod Nrem 
28 na rynku poloZone, wraz zstay- 
nig i ogrodem owocowym, 'kawat- 
kiem kopaniny, i dwiema lakami, 
ogsiem na 
wnjeoszacowane, w lerminie perem- 
toryczuym na dzien 23. Sier- 
pnia r. b. o godzinie gtéy Zrana, 
przed Peputowanym Sedzig Tolk- 
mit, w izbie naszey sessyonalnéy 
wyznaczonym, na ktöry che& kupna 
i zdolno$d zaplacenia maigcy niniey- 
szém sig zapo2ywaig, droga ` ze 
cezuey 'subhastacyi dia podziatu, 
sprzedane byë ma. 8 A 
Taxa w Registraturze naszey wzwy. 
Czaynych godzinach  urzedowych 


przeyrzang bye ma, 


Tal. 58 1 8g. ra, sgdo- 


Krotoszyn d. 28. Kwietnia 1824. 


Xiga2gcia Thurn i Taxis 82d 


Niestwa. 


Obwieszezenie. 
Domostwo drewniane o jednem 


pietrze iuteyszemu Starozakennamu 


kupcowi Dawidowi Tabacznikowi 
przynale2gce, na Kaliskiey tu ulicy 
pod Nrem hypoteeznym 13. polo2o- 
ne, 2 kramnicà pr2yiazdem i staynig, 
ogötem na 324 Tal. 5 er, 10 den, 
oszacowane, na peremtoryczuym 
terminie lieytacyinym, przed Depn- 
towanym SedzigKosmeli na dzien 
6. PaZdziernika o godzinie gtey 
zrana, w izbie naszey posiedzenia 
wyznaczonym, 2 przyezyny dlugow 


— 


mine verkauft werden, wozu beſitz⸗ und 
sahlungsfühige Kaufluftige, hiermit. dn 
geladen werden. 
Der Meiſt⸗ und Beſtbietende hat, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde entgegen 
ſtehen, den Zuſchlag zu gewärfigen, 

Die Taxe kann in den gewohnlichen 
Aimtsſtunden in unſerer Regiſtratur eins 
geſehen werden. ` 

Krotoſchin den 2. Juni 1824, 
Fuͤrſtlich Thurn⸗ und Taxisſches 

Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 


1205 — 


naywigcey daĩgcemu publicznie sprze- 


dane bé ma, na ktöry to termin 
ebe kupna i.zdolnoss zaplacenia ma- 
igcy ninieyszem zapo2ywaig sie. 

„. Naywigcey daigcy przyderzenia 


spodziewa6 sig ma, ieZeli prawne 
przeszkody nie zaydg. 


Taxa w zwyczaynych godzinach 


urzedowych w.naszey Registraturze 


przeyrzana bet moie, 
Krotoszyn d. 2. Czerwea 1824. 
Xia2gcy Turn i Taxis Sad 
f KXiestwa. a 


Subhaſtations-Patent. 
Das im Großherzogthum Poſen und 
im Koſtner Kreiſe belegene, dem Grafen 
Joſeph von Sokolnicki gehoͤrige adliche 
Gut Jarogniewice, welches überhaupt 
auf 52513 Rthlr. 21 ggr. Couraut ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, soll im We⸗ 
ge der nothwendigen Subhaſtation ent: 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Die Bietungs⸗ Termine find auf 
den 29. März, 4 
den 8. Julius, i 
und der letzte peremtoriſche Termin au 
den 27. Oktober 1824, 
vor dem Deputirten Landgerichts⸗ Rath 
Gaͤde früh um 9 Uhr auf hieſigem Land⸗ 
Gericht angeſetzt. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Gut zu beſitzen 


hig, und zu bezahlen vermoͤgend ſind, 


ierdurch aufgefordert, ſich in den ange⸗ 
ſetzten Terminen zu melden, ihre Gebote 
abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Meiſtbeitenden, in ſofern nicht geſetz⸗ 


Patent Subhastacyiny. 

W. Wielkim Xiestwie Poznan / 
skim, a Powiecie Koscianskim polo- 
zone, IW. Hrabieniu Jozefowi So- 
kolnickiemu nalezgce dobra szlachec- 


He Jarogniewice, ktore w,ogöle na 


2513 tal. 21 der, szdownie ocenie- 
ne zostaly, w drodze konieczney sub- 
hastacyi publicznie naywigcey daig - 
cemu Sprzedane bydz maig. Termi- 
na licytacyine wyzuaczone na 

dien 29, Marca, rh. 
dzien 8. Lipca, 1 
a ostatni termin peremtoryezny na 

dien 27. PaZdziernika 1824., 

przed Delegowanym Ur. Gaede:Se- 
dzig Ziemianskim zrana o gedzinie 
gtey WW tuteyszem pomieszkaniu'sz- 
dowem. Wzywaig sie przeto ni- 
nieyszem wszyscy, ktörzy dobra te 
posiadac zdolni i takowe zaplaci& sa 
w stanie, azeby sie w naznaczonych 
terminach zgtosili , lieyta swe podali, 


liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, 
der Zuſchlag erfolgen, und auf die nach⸗ 
b noch einkommenden Gebote nicht 
w iter geachtet werden wird, Die Kauf; 
bedingungen koͤnnen zu jeder Zeit in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Frauſtadt den 20. November 1823. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Das in Wagrowiecer Kreiſe belegene, 
dem Gutsbeſitzer v. Daleſzynski zugehd⸗ 
rige Gut Chociſzewo, ſoll auf den An⸗ 
trag eines Glaͤubigers auf drei nach dn: 
ander folgende Jahre, nämlich von St. 
Johanni c. ab, bis dahin 1827 dffent- 
lich an den Meiſtbietenden verpachtet 
werden. 

Hierzu haben wir einen Termin auf 
den 20. Juli c. Morgens um o Uhr 
hierſelbſt vor dem Deputirten Aſſeſſor 
don Potrykowski angeſetzt und laden hier⸗ 
zu Pachtluſtige hierdurch vor. 

Gneſen den 21. Juni 1894, 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


au Bekanntmachung. 

Es ſoll das im hieſigen Kreiſe bele⸗ 
gene Vorwerk Kumieniec, auf den An⸗ 
trag eines Realgläubigers auf drei nach 
einander folgende Jahre und zwar von 
Johanni d. J. bis dahin 1827, öffent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden vepachtet wer⸗ 
den. 


Zu dieſem Behuf haben wir einen 
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a natomiast spodziewali sie, i2 przy= 
sadzenie na rzecz naywiecey poda- 
zcego, jezeli prawne okolicznofci 
wyiatku nie dozwolg, nastapi, i na, 
pöZnieysze licyta 'wzglad miany nie 
bedzie. Kondycye kupna kazdego 
czasu w Registraturze naszey przey- 
rzaıe bydz moga, 83 

Wschowa d. 20. Listopada 1823. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwiesczenie, 

Wies Chociszewo w Powiecie 
Wagrowieckim polozona, Ur. Dale- 
szyriskiego wlasna, ma by&na doma. 
ganie sig wierzyciela na trzy po so- 
bie nastgpuigce lata, od S. Jana r. b. 
a2 do tego czasu 1897, droga pu- 
bliczney licytacyi w dzierzawg wy- 
puszezong. i 

Termin licytacyi Wyznaczonyut 
jest na dzien 20. Lipca r. b., 
przed Deputowanym Assessorem Ur. 
Potrykowskim zrana o godzinie Ga, 
w Salt sadu tuteyszego na ktory chee ` 
maigcych dzierzawienia zapozywamy. 

Gniezno d. 21. Czerwca 1824. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszezenie. 

Folwark Kamieniec w Powiecie 
tuteyszym poloZony, ma byé na do- 
maganie sig wierzyciela realnego na 
trzy po sobie nastgpuigce lata, od 8. 
Jana r. b., a2 do tego czasu 1827. 
droga licytacyi w dzierzawe wy pu- 
szczonym. Tym koncem wyznaczos 
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Termin auf den 21. Juli e. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem. Deputirten 
Herrn Landgerichts ⸗Aſſeſſor von Potry⸗ 
kowski hierfelbft anberaumt, und laden 
Pachtluſtige und Cautionsfaͤhige hier⸗ 
durch vor. 
Die Pachtbeding 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 28. Juni 1824. d 
Kbuigl. Preußiſche s Landgericht 


Sub haſtations⸗Patent. 
Auf den Antrag eines Glaͤubigers, 
foll der auf der Poſener Straße unter 
gien, 270 hierſelbſt belegene Bauplatz 
nebſt einem Stall und Geköoͤchgarten, 
welcher den Schuhmacher Gaczkowski⸗ 
fihen. Eheleuten gehört, und auf 118 
Nthlr. 20 är, gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, 
mit den darauf treffenden Bau⸗Unter⸗ 
ſtützungs⸗Geldern im Betrage von 525 
Rthlr. öffentlich an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung verkauft werden. 
Wir haben dazu einen peremtoriſchen 
Bietungs⸗Termin auf den 26. Anz 
guſt e. früh um 8 Uhr in unſerm Ges 
richtslocale anberaumt, und laden Kauf⸗ 
tuſtige dazu ein. 195 
Der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
wird erfolgen, ſofern nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eine Ausnahme machen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Rogaſen den 22. Mai 1824. 
Künigl. Preuß. Friedens gericht. 


ny lest termin lieytacyiny na dzie un 
ar. Lipea r. b. zrana o godzinie 


‚gtey, przed Deputowanym W. Po- 


trykowskiın Assessorem, na kort 
ebe maigeych dzierzawienia 1 kau- 


* e754 zto2y& malgeych wzywamy. ` 120 
ingungen können in un⸗ 


Warunki wypuszczenia w Regi- 


straturze haszey przeyrzane byé 


mog3- 
Gniezuo d. 28. Czerwea 1824. 
Kréi. Pruski Sad Ziemialiski. 
— 5 S 
Patent Subhastacyin)“ 
Na wniosek Wierzyciela plac na 
ulicy Pozmaiiskiey pod Nrem 270 
potoZony, z nalezgeg do niego stay- 
nig i ogrodem, malZonköw Gaeczko- 
wskich wlasny, na 118 Tal. 20 $gr. 
sgdownie oszacowan y, wraz 2 przy- 
padaigcemf na niego pienigdzmy‘ 
feyerkassowemi W ilosci 525 Tala- 
row, publieznie naywięcey daigcemiur 
sprzedany by& ma. aert Me 
Termin licytacyiny peremptory- 
ezny wyznaczony został na daten, 
26. Sierpnia r: b. zrana o gödei- 
nie "mée, na posiedseniu sgdu na- 
szego, na ktöry che kupienia maig- 
cych wzywamy. 
Przybicie nasiapi, ieteli prawne 
przeszkody nie ay dg. f 
Taxa kazdego czasu w Registra- 
turze nasz Ey przeyrzang by& moe. 
Rogozno d. 22. Maja 1824. 
Krélewsko- Pruski Sad Pokoiu.. 


< 


EbietakCitation, 

Nachdem über den Nachlaß des zu 
amrzycko am 17. Juli 1815 verſtor⸗ 
benen Müͤhlenmeiſters Johann Chriſtian 
Beyer, an heutigem Tage der erbſchaft⸗ 
liche Liqudations-Prozeß eröffnet worden 
iſt, werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger vorgeladen, ſich in termino den 
2 7. Auguſt d. J vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Kryger Morgens um 8 
Uhr, entweder in Perſon oder durch 
legitimirte Vevollmaͤchtigte, wozu die 


hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Moritz und 


Mittelſtaͤdt in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu geſtellen, ihre Anſpruͤche an 
die erbſchaftliche Liquidations⸗Maſſe ge⸗ 
buͤhrend anzumelden und deren Richtig⸗ 
keit nachzuweiſen. 

Die ausbleibenden Creditoren werden 
aller ihrer etwanigen Vorrechte für ver⸗ 
luſtig erklart, und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 

Tëlefon werden. e * a 

“Meidemühl den 1. April 1824. 
Kbniglich Preuß. Landgericht. 


Zweit Beilage zu Nro. 56. des Pofensr Intelligenz⸗Blatts. 


Ani ahn 


Pozew Edyktalny. ` 


Ba eee \ 

Po otworzeniu ‚prodessu spadko- 
wo-likwidacyinego nad. maigtkiem: 
zmarlego w Hamrzycku, pod dniem 
17. Lipea 1815 Jana Chrystyana 
Beyer miynarza, zapozywaig sig ni. 
nieyszem wszyscy wierzyciele nie- 
zuslomi, aby na terminie dnia ag, 
Sierpnia r. b. zrana o godzinie 
8méy, przed Deputowanym Urodz; 
Kryger Sedzig Ziemianskim, osobi- 
$cie, lub przez pelnomocnik& w W V% 
legitymowanych, na ktõrych Kommis. 
sarze sprawiedliwogci. Moritz, i. Mit- 
telstaed Proponuig sie, Stawaigc,, 
Pretensye swe do massy spadkowo- 
likwidacyiney oznaymili, i razem 
udowodnili. Wierzyciele niestawa- 
igcy, wszelkich mieé mogacych.prae.- 
rogatywow pozbawieni z pretensyami 
semi, do reszty massy po zaspo- 
koieniu: wierzycieli melduigeych: sig 
P02ostaigcey, odesfani beda. ` 

W ‚Pile dt Ku ietnia 1824. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


’ 


+ 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Gneſener Kreiſe belegene, den 
Friedensrichter Ignatz von Wodeckiſchen 


Patent sub era 
Wies szlachecka Wiekowko WW. 


Xiestwie Poznanskiem Powiecie 


Gniezuienskim lezgca, Sukcessorow 


‚Erben zw. chörige adliche Gut Wiekowko, Ignacego Wodeckiego Sedziego Po- 


welches nach der Wachen Taxe auf kau wlasna, ktora wealug sjdowey 
9121 Mthlr. 5 Dr, 9 55 pf. gewürdiget taxy na 9121 Fal. 5 Cbrgr. gës den. 
worden iſt, ſoll auf den Antrag eines osgacowang Be na wniosek reäl. 
Meal⸗Glaubigers öffentlich an den Meiſt⸗ nego wier yciela drogsg publit zney 


dietenden verkauft werden. Dazu ſind 


die Bietungs⸗Termine auf 


den 16. Juni d. J., 
den 17. Cer d. N, 


und der peremtoriſche Termin auf a 


den 17. December d. J., 

bor dem Depukirten Herrn gangeriihte- 
Rath Lehmann Morgens um o Uhr hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt. Beſi tzfaͤhigen Käufern 

werden dieſe Termine mit der Nachricht 
bekannt gemacht, daß dem Meiſtbieten⸗ 
den der Zuſchlag ertheilt werden ſoll, 
wenn nicht geſetzliche Gruͤnde eine Aus⸗ 
nahme erforderlich machen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen 
konnen in unſerer re eingefehen 
werden. 


Gneſen den 8. Februar 1824. 
Kbontglich⸗ Preuß. Landgericht. 


eee podaigeemw#TTze- 
danz bai ma: Tym kos-em wyzna. 


.ezone 84 termina lieytacy ine 


na dzien Aë, Crerwea r. b. 
na dzien 17. Wrzesnia r. b. 
i na dzien 17. Grudnia r. b., 
2 kıörych ostatni jest peremtory eauy 
rana o godzinie ‚6tey:przed Depu- 
towanym 'Sedzig Ziemiaßskim W. 
Lehmann, w sali posiedzen sadu tu- 
teyszego. Termina te podaig sie 
do wiadomosei posiadania zdolnym 
nabywcom, 2z tym zawiadomieniem, 
i przybicie naywyzéy pbdaigeym 
udzielonym byé ma, jezeliby pra- 
wne przyczyny nie  wymagaly Wwy- 
igtku. 

Tak taxa jako Zei warunki naby- 
cia W Registraturze naszéey PT: 
‚rzane byé moga. 

Gniezno d. 8. Lutego 1834. 
‚Krölew. Pruski sad Ziemiallski. 


S 


Subhaftation 3:Patent.. 


Im Auftrage des Königl. Landge⸗ 


richts zu Frauſtadt, ſollen im Wege ber 
nothwendigen Subhaſtatlon, 

1) das zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 

nen Rabiner Aſſeſſor Loͤbel Moſes 

Kaliſcher, auf 1910 Rthlr. 17 

for: 6 pf. geſchaͤtzte, hierſelbſt un: 

ter Nro. 45 in der Koſtner Gaſſe 

belegene Wohnhaus nebſt zwei Sei⸗ 
tengebaͤuden, 


2) das zu Laßwitz unter Nro. 21 
Bauer Martin 
Schmidt gehörige Wohnhaus nebſt 


brlegene, dem 
zwei Seitengebaͤuden und Scheune, 
ſo wie 3. Aderftüde und 3 kleine 
Wieſen, welche überhaupt auf 
200 Rthlr. geſchaͤtzt find, oͤffent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden verkauft. 


werden: 


Wir haben hierzu einen Bietungs⸗Ter⸗ 


min auf den 2. Auguſt c. in unſerm 
Geſchaͤfts⸗Locale anberaumt, und laden 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige zu demſelben 
mit dem Bemerken ein, daß der Meiſt⸗ 
bietende des Zuſchlags gewärtig fein: 
kann, in ſofern nicht geſetzliche Hinder, 
niſſe eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxen kdunen zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingefehen. 
werden; N 


Liſſa den 18. Mai 1824. 
Königl Preuß. Friedensgericht. 


In — 


Patent Subhasiacyiny.. 
Z polecenia. Krol. Sadu Ziemian- 
skiego- w Wschowie, maig by& W 

drodze koniecznéy subhastacyi:: 
1)». dom. mieszkalny wraz z dwie- 
ma pobocznemi.budynkami,. do 


pozostalosci Starozakonuego Loe- - 


bel. Moses Kalischer Rabina na- 


` le2gcy,.na.ı910 Tal. 17 sbrgr. 


6 den, otaxowany, tu w. Koscian- 


skiey ulicy pod Nxem. 45. sytuo- 


wany; Wa 


2) dom mieszkalny z dwiema po- 


boczuemi budynkami, stodola, 
iako teZ trzy satuki soli, i ttzy 
male Jak, wszystko to do Mar- 
cina Schmidt okupnika w Lasoci- 


cach nalezgce, pod Nrem 21. 
sytuowane, ogölnie zas na 200 


Tal. otaxowane, publicznie wig- 
Ce daigcemu: sprzedane. 


Wyznaczylismy wiee do tego ter- 
min licytacyiny na dien 2. Bier 
pnia lokalu urzedowania naszego, 
na ktöry ochote kupna i zdolnos6 do. 


posiadania maigeych: z tm. oznay- 
mieniem zapozywany, iz naywięcëy 


daiacy przyderzenia spodziewad sig 


moie, iezeli iakie prawne przeszko- 
dy wtym nie zayda.. 
Taxy mogg, br wkaödym pray- 


zwoitym czasie w Registraturze na- 


széy przeyrzane.. 
Leszno d. 18. Maja 1824. 


Krol. Pruski Sad Pokoju. 


— 1212 — ` 
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Bekanntmachung. 


In Folge Auftrags des Königl. Land⸗ 5 


Gerichts zu Frauſtadt, ſollen im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation, 

1) die vor dem Reiſſner Thore unter 
Nro. 23 belegene, dem Müller 
Gottlieb Grocke gehoͤrige, auf 187 
Rtlr. 15 ſgr. geſchaͤtzte Windmuͤhle 
und 

2) das unter Nro. 44 zu Reiſſen be⸗ 


legene, der verwittweten Müller 
Suſanna Wunſch gehörige, auf 


50 Rthlr. abgeſchaͤtzte Wohnhaus, 
nebſt der dazu gehörigen unter 
Nro. 24 belegenen, auf 33 tir, 
10 fgr.gewürdigten Bockwindmühle, 


in dem auf den 8. September e. in 


unſerm Geſchafts⸗Locale anberaumten 
Termin dͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige 
und Beſitzfuͤhige mit dem Bemerken eins 
laden, daß der Meiſtbietende des Zus 


ſchlags gewärtig ſeyn kann, in ſofern 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnah— 


me zulaſſen. 

Die Taxen konnen zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Liſſa den 3. Juli 1824. 


Kon Lat, Preuß. Friedensgericht. 


se 


Obwieszezenie. 
W skutek ‚poleoenia Krol. Sadu 


Ziemianskiego w. Wschowie, maig 
i bg wdrodzekonieczney subhastacyi: 


1) Wiatrak przed brama Rydyn- 
ska pod Nrem 23. poloZony do 
mtynarza Bogumila Grocke na- 
lezacy, na 187 Tal. 15 Zëss 
oceniony, i 


2) dom wRydzynie pod Niem 44. 


sytuowany, do owdowialey Zu. 

; “zanny Wunsch mlynarki nale: 

2acy, na 5% Tal. ‚olaxowany 

wraz z wiatrakiem do tego do- 

mu nalezgeym pod rem 24. 

poloZonym,na 133 Tal. 10 Aer, 
oceniony- 

w termimie na dzien 8. rz e 

$nia r. b., w lokalu sadownictwa 

maszego wyznaczonym, publicznie 

wiecey.daigcemu sprzedane, do cze- 

go ochotniköw zdolnost do posiada- 


nia maigcych z tem Oznaymieniem 


wzywamy, 12 naywigcey dai ey przy 
derzenia spodsiewa6 sie woe, ie 
Zelt iakie prawne przeszkody nie 
zayda. „ 

Taxy mogg by& w kaödym przy- 
zwoitym czasie W Regist aturze na- 
széy/ przeyrzane. 

Leszno d. 3. Lipca 1824. 
Krölewsko- Pruski Sa 1 Pokoju, 
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Bekanntmachung. 
Behufs der beſſern Aus einanderſetzung 
ſoll auf den Antrag der Erben das zum 
Nachlaſſe des verſtorbenen Müller Sa⸗ 
muel Gottlob Müller gehörige, hier in 
Bojanowo in der Guhrauer Straße uns 
ter Nro. 229 belegene, in Fachwerk 
erbaute mit Schindeln bedeckte Wohn⸗ 
haus, welches nebſt einem dazugehdri⸗ 
gen Holzſtall gerichtlich auf 380 Nthlr. 
gewürdigt iſt, an Wege der freiwilligen 
Subhaſtation öffentlich verkauft werden. 

Wir haben dahen im Auftrage des 
Koͤnigl. Hochldbl. Landgerichts zu Frau⸗ 
ſtadt, hierzu einen peremtorifchen Bier 
tungs⸗Termin auf den 27. Septem⸗ 
ber d. J. Vormittags um 9 Uhr in un⸗ 
ſerm Geſchaͤfts = Locale angeſetzt, und 
laden zu demſelben Beſitz = und Zah: 
lungsfähige Käufer mit der Verſicherung 
ein, daß für den Meiftbietenden der Zus 


ſchlag erfolgen wird. 5 
Dan kann in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen, die e aufbedingungen dage⸗ 

gen werden in termino bilaunt ar 

macht werden. 

Bodjanowo den 1. Juli 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


* 


Bekanntmachung. 
Da jn dem letzten zum Verkauf des 
hier in Oſtrowo unter Nro 304 bele⸗ 
genen, und auf 12 Nele, nebſt Neben: 


Ob wiesczenie. 
Roncem lepszego podzialu ma 


byé na wniosek Sukcessoröw dom 
mieszkalny do spadku zmarlego min. 


narza Samuela Boguslawa Müller na- 
leZacy, tu w Bojanowie wulicy Gör- 
skiey pod liczba 229 polozony, w 
ryglöwke wybudowany szkudlami po- 
kryty, wraz znale2aca don drwalnig, 


sadownie na 308 Talarow oszacowa | ; 
ny, torem dobrowolney subhastacyi 


publieznie sprzedany. 


W poleceniu Kröl. Przesw. Sadu 


Ziemianskiego w Wschowie wyzna- 
czywszy do odbycia sprzeda2y tey 
termin zawity na dzien 27. Wrze- 
sia r. b. przed poludniem o go- 
dzinie gtey, tu w mieyscu urzedo- 
wania naszego, Zzapozywamy nan 


przymioty nabycia i placy posiada= - 


igcych kupcow z tem zapewnieniem, 
iz na rec naywigcey daigcego pr2y= 
derzenie nastapi. BE 

Taxa moie bat w Registriturze 
naszéy przeyrzang, warunki kupna 


Sai w teriminie ogloszone beda. 


Bojanow”) d. 1. Lipca 824. 
Krölewsko - Bruch) Sad Pokoiu, 


Obwieszezenie. ö 
Gdy w ostatnim terminie subha= 


stacyinym do przeda2yi domu tu w 
Ostrowie wraz z zabudowaniem 1 


rr 


gebaͤuden und Gartens gerichtlich abge- 
ſchaͤtzten Hauſes angeſetzten Subhaſta⸗ 
tions⸗Termine niemand von den Licitan⸗ 
ten erſchienen war, ſo haben wir zufolge. 
des Auftrags Eines Königl.. Hochlöbl. 
Landgerichts zu Krotoſchin d. d. 1. Mai 


c. einen neuen peremtoriſchen Termin 


auf den 3 r. Au gu ſt. c. fruͤh um 9. 


Uhr angeſetzt. 

Wir laden daher alle Kaufluſtige und 
Acquiſitionsfaͤhige hiermit. ein, in 
dem gedachten Termin, in unſerm Ge⸗ 
richtslocale zu erſcheinen, ihre Licita ab⸗ 


zugeben und den Zufchlag: für ſich zu ges 


wärtigen; ` 
Die Taxe als auch die Verkaufsbedin⸗ 


gungen konnen jederzeit im unſerer Res 


giſtratur nachgeſehen werden. 
N Oſtrow den 15. Juni 1824. 
a en‘ Preuß. F 


1 


Steckbrief. 


Der unten naͤher beſchriebene juͤdiſche 
Handelsmann Moſes Levin aus Betſche, 


iſt wegen eines in Bentſchen veruͤbten 


Gelddiebſtahls von uns zur Unterſuchung 


gezogen worden, und hat Gelegenheit 
gefunden, auf dem Transporte von hier 


nach Frauſtadt zwiſchen Braͤtz und Bomſt 


in der Großdammerſchen Heide feinen 
Transporteurs heute zu entſpringen. 


er VRR 


Friedensgericht. 


ogrodem pod Nrem. 304 polozone- 
go, a na 121 Tal., sadownie osza- 
cowanego wyznaczonym nikt sie 2 
licytantow nie zglosit,. wiee 2 ho- 
lecenia Przesw. Sg du Ziemianskie- 
go w Krotoszynie de dato r. Maja 
rer b. wyznaczylismy. nowy peremto- 
ry eany termin na dzien 31. Sier- 
puia r. b. o godzinie gtéy. 

Wzyw amy zatem wszystkich ocho-. 
tg. kupna i 2dolnosé pesiadania ma- 
jgcych, izby sie w takowym w po- 
siedzeniu sgdu naszego stawili, li- 
eyta-swe- podali, i przyderzenia dia 
siebie oezekiwali.. 

Taxa i kondycye przeday moga 
by& kazdego czasu. w Registraturze 
szdu näszego- przeyrzane.. 2 

Oströw d. 15. Czerwca 1824.. 

le Pruski 83d Pokeiu.. £ 


e 


List gon cz y. 
Nizéy opisany handlarz Zyd Mo- 
ses Lewin z Pszczewa,. ktöry 0‘po.. 


pelniong kradzie2 pienigdzy. W Zba- 


szyniu przez nas do inkwizycyi po- 
ciagniony, znalazl dzis sposöb. na. 
transporcie ziad do Wschawy mie - 
dzy Broycami i Babimostem w.lesie 
Dabrowskim transportantom przy das 
nym zbiedz. 


1 d - u 
sur * 
Zus A 4 


Indem wir dieſes zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß bringen, erſuchen wir alle Militgir⸗ 
und Civil⸗Behörden, auf den Inculpaten 

ein wachſames Auge zu haben, und uns 
denselben im Betretungsfalle zur weitern 
Veraulaſſung §berliefern zu laſſen. 
Signalement. 
1) Familienname, Lewin; 
2) Vorname, Moſes; 3 
3) Geburtsort, Roſtarzewo; 
4) Aufenthaltsort, Betſche; 
5) Religion, moſaiſch; 
6) Alter, 24 Jahr; 
7) Größe, 5 Fuß; 
8) Haare blond; 
9) Stirn, bedeckt; 
10) Augenbraunen blond; 
11) Augen grau; 
12) Naſe, ſpitzig; 
13) Mund, gewöhnlich; 
14) Bart, blond; 5 — 
15) Zaͤhne, gut; 
16) Geſichtsbildung, hager; 
17) Geſichtsfarbe, geſund; 
18) Geſtalt, klein; 
19) Sprache, juͤdiſch und deutſch; 
ao) befondere Kennzeichen, keine. 
N Bekleidung. 
1) einen dunkelblauen Oberrock; 
2) weiß pikene Weite; 

I gelbe Nanquin⸗Hoſen; 

4) ein weißes Halstuch mit roth und 
blauen Blümchen; f 
5) eine dunkelblaue Mütze. 

Meſeritz den 29. Juni 1824. 

Kdnigl. Preuß. Sriedens gericht. 
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V 


Podaiemy przeto to do publiczney 


wiadomosci 1 'wzywamy wszystkie 
woyskowe i cywilne Wladze, aby 
na inkulpata baczne mialo oko, te- 


go2 w razie. zdybania przyaresztowaty, 


i do nas pod pewna strazg odeslaty. 


RI 80 P IS. 
1) inie Lewie 
2) nazwisko Moses; 
3)"rodem z Rostarzewa; `. 
4) mieysce pobytu Pszezewo,, 
5) religii Moydeszowey; 
6) wiek 34. lat; 
7) warost 5 stöp; 
8) wlosow blend; 
9) colo okryte;, 
10) brwi blond; 
11) oczy czarne; 
12) nos konczasty; 
13) usta zwyczayne; 
14) wasy blond; 
15) zeby »zdrowe; 
16) rys twarzy.chuderlawey; 
17) cery 2droweéyz 
18 postaci maley; TE 
19) mowa niemiecka, i Zydowska; . 
»20).szczegölme znaki, Zadne; ` 
Odzie2: 
1) ciemno-granatowy surdut; 
a) biala pikowa westka; 
3) 20lto.nankinowe spodnie, i 
ezerwona chustka ma szyi; 
6) demno granatowa czapka. 
‚Migdzyrzecz d. 29. Czerwca 1324. 
‚Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


= 


——————— — 


r 
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Den Herren Debitoren der ehemaligen 


Offizier⸗Wittwen⸗Caſſe, jetzt der Hohen 


Direction der Militair-Witten⸗Penſioni⸗ 


rungs⸗ Societät zu Berlin, habe ich die 
Ehre anzuzeigen, daß ich wie früher 
von der Hochloͤbl. Direction der Offizier⸗ 


Wittwen⸗Caſſe, fo auch jetzt von der 
„Hochldbl. Direction der Militair-Witt⸗ 


wen⸗ Penſionirungs⸗ = Soriefät zu Berlin, 
mit einer General - Vall macht verſehen 
worden bin. 


Die Zinſen und etwanigen Vergleichs⸗ 
Vorſchlaͤge nehme ich wie vor an. 


Poſen den 29. Juni 1824. 


e 


Wielmozuych dinZniköw kassy 
dw. oficerskich, teraz Przeswie - 
tney Dyrekeyi Towarzystwa pensyo- 
nowania wdow woyskowych w Ber- 
linie mam honor uwiadomid, i2 iak - 
dawniey od: kassy wdow oficerskich, 
tak teraz od Prze$wietney Dyrekcyi 
Towarzystwa. rzeczonego plenipo- 
tencyz generalng ZA i opa; 
trzony iestern.. 

Odbieram przeto tak prowizye ia- 
ko ei prryimuię wszelkie propozy- 
cye do ukladew iak dawniey. 

Poznan d. 29, Czerwea 1824. 


Wierzbinski, J. C. 


